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Nationales  Vorwort  

Das Dokument  prEN15269-5:2024 wurde vom Technischen Komitee CEN/TC127 �Baulicher  Brandschutz� 

erarbeitet,  dessen Sekretariat von BSI  (Vereinigtes Konigreich) gehalten wird. 

Das zustandige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA005-52-05AA �Brandverhalten  von 

Baustoffen und  Bauteilen�  Feuerschutz- und  Rauchschutzabschlusse (SpA zu CEN/TC127/WG3 sowie Teil-
bereichen von ISO/TC92/SC 2)�  im DIN-Normenausschuss Bauwesen (NABau).  

Um Zweifelsfalle  in der Ubersetzung auszuschließen, ist die englische Originalfassung beigefugt.  Die Nutzungs-
bedingungen  fur den deutschen Text des Norm-Entwurfes gelten gleichermaßen auch  fur den englischen Text.  

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Änderungen 

Gegenuber DINEN15269-5:2016-12 wurden folgende Anderungen vorgenommen: 

a)  Titel angepasst;  

b)  Uberarbeitung  und  Erweiterung der EXAP-Regeln  in Anpassung  an  die anderen Teile der 

Normenreihe EN15269; 

c) vollstandige redaktionelle und  inhaltliche  Uberarbeitung.  
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Europäisches  Vorwort  

Dieses Dokument  (prEN15269-5:2024) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC127 �Baulicher  Brand-
schutz�  erarbeitet,  dessen Sekretariat von BSI  gehalten wird. 

Dieses Dokument  ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt.  

Dieses Dokument  wird EN15269-5:2014+A1:2016 ersetzen. 

Dieses Dokument  wurde im Rahmen eines Normungsauftrages erarbeitet,  den die Europaische Kommission 

CEN erteilt hat.  Der Standige  Ausschuss der EFTA-Staaten  genehmigt anschließend diese Auftrage  fur die Mit-
gliedsstaaten. 

Dieses Dokument  ist Teil der Normenreihe EN15269, Erweiterter  Anwendungsbereich  von Prüfergebnissen  zur  

Feuerwiderstandsfähigkeit  und/oder  Rauchdichtigkeit  von Türen,  Toren und  Fenstern einschließlich ihrer Baube-
schläge. 

Eine Liste aller  Teile der Normenreihe EN15269 kann  auf  der CEN-Webseite abgerufen werden: 

www.cencenelec.eu.  
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument  gilt  fur verglaste Drehflugelturen und  zu offnende Fenster mit  Rahmen aus  Stahl  (alle  Stahl-
sorten) oder aus  Aluminium.  In  diesem Dokument  wird der Begriff �Tur�  verwendet, um  sowohl die Turele-
mente als  auch  die aus  verschiedenen Elementen bestehende Tureinheit abzudecken.  Es schreibt die Methodo-
logie zur Erweiterung der Anwendung von Ergebnissen der Prufung(en) der Feuerwiderstandsfahigkeit nach 

EN1634-1 vor. 

In  Abhangigkeit  von der Durchfuhrung  der entsprechenden Prufung  oder Prufungen,  die aus  den in Abschnitt 4  

aufgefuhrten Prufungen  auszuwahlen  ist  bzw.  sind, kann  der erweiterte Anwendungsbereich alle  oder einige 

der nachstehend als  Beispiele aufgefuhrten Bereiche abdecken: 

� Klassifizierungen von nicht warmegedammten Elementen (E) sowie von solchen mit  Anforderungen an  

die Strahlung  (EW)  oder warmegedammten Elementen (EI1 

oder EI2), 

� verglaste Elemente einschließlich Sichtfenster und  gerahmte verglaste  Turen, 

� Luftungsbausteine (Luftungsgitter und/oder -offnungen), 

� Seitenteile, Oberteile mit  oder ohne Kampfer, 

� Baubeschlagselemente,  

� dekorative und  Schutzbeschichtungen, 

� dammschichtbildende Dichtungen und  nicht dammschichtbildende Dichtungen zur Behinderung von 

Rauchdurchtritt (Rauchschutz, Durchzug oder Schallubertragung),  

� alternative  Tragkonstruktion(en). 

Dieses Dokument  behandelt  keine horizontalen Turen. 

Die Auswirkung  auf  eine �C�-Klassifizierung fur Turen im Rahmen eines erweiterten Anwendungsprozesses 

wird nicht in diesem Dokument  behandelt  

2  Normative  Verweisungen 

Die folgenden Dokumente  werden im Text in solcher Weise in Bezug  genommen, dass einige Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt  Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt  

nur die in Bezug  genommene Ausgabe.  Bei undatierten Verweisungen gilt  die letzte Ausgabe  des in Bezug  

genommenen Dokuments (einschließlich aller  Anderungen). 

EN572-9, Glas im Bauwesen� Basiserzeugnisse aus Kalk-Natronsilicatglas� Teil 9:  

Konformitätsbewertung/Produktnorm  

EN1155, Schlösser und  Baubeschläge�  Elektrisch  betriebene  Feststellvorrichtungen  für  Drehflügeltüren�  

Anforderungen  und  Prüfverfahren  

EN1363-1, Feuerwiderstandsprüfungen�  Teil 1:  Allgemeine Anforderungen  

EN1634-1, Feuerwiderstandsprüfungen  und  Rauchschutzprüfungen  für  Türen,  Tore, Abschlüsse,  Fenster und  

Baubeschläge�  Teil 1:  Feuerwiderstandsprüfungen  für  Türen,  Tore, Abschlüsse und  Fenster 

EN1634-2, Feuerwiderstandsprüfungen  und  Rauchschutzprüfungen  für  Türen,  Tore, Abschlüsse,  Fenster und  

Baubeschläge�  Teil 2:  Charakterisierungsprüfung  zum Feuerwiderstand von Baubeschlägen  
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EN1748-2-2, Glas im Bauwesen� Spezielle Basiserzeugnisse�  Glaskeramik� Teil 2-2:  

Konformitätsbewertung/Produktnorm  

EN12365-2, Baubeschläge�  Dichtungen  und  Dichtungsprofile  für  Fenster,  Türen und  andere Abschlüsse sowie 

vorgehängte  Fassaden�  Teil 2:  Linearer Schließdruck,  Prüfverfahren  

EN13024-2, Glas im Bauwesen� Thermisch vorgespanntes Borosilicat-Einscheibensicherheitsglas�  Teil 2:  

Konformitätsbewertung/Produktnorm  

EN13501-2, Klassifizierung  von Bauprodukten  und  Bauarten zu ihrem Brandverhalten�  Teil 2:  Klassifizierung  

mit  den  Ergebnissen  aus den  Feuerwiderstandsprüfungen  und/oder Rauchschutzprüfungen,  mit  Ausnahme  von 

Lüftungsanlagen  

EN15254-4, Erweiterter  Anwendungsbereich  der  Ergebnisse  von Feuerwiderstandsprüfungen�  Nichttragende  

Wände�  Teil 4:  Verglaste  Konstruktionen  

EN15269-1, Erweiterter  Anwendungsbereich  von Prüfergebnissen  zur  Feuerwiderstandsfähigkeit  und/oder  

Rauchdichtigkeit  von Türen,  Toren und  Fenstern einschließlich ihrer  Baubeschläge�  Teil 1:  Allgemeine 

Anforderungen  

EN ISO13943, Brandschutz�  Vokabular (ISO 13943)  

3  Begriffe  

Fur die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach  EN1363-1, EN ISO13943, EN1634-1, 

EN1634-2 und  EN15269-1 sowie die folgenden Begriffe. 

ISO  und  IEC stellen terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

�  ISO  Online  Browsing Platform: verfugbar unter https://www.iso.org/obp/  

�  IEC Electropedia: unter https://www.electropedia.org/  

3.1  

Prüfung  im  Realmaßstab  

Prufung  eines Turelements im Realmaßstab  

Anmerkung 1  zum Begriff: Das Referenzverfahren zum Festlegen der Feuerwiderstandsfahigkeit des Produkts im 

Anwendungsbereich dieser Norm muss EN1634-1 entsprechen. 

3.2  

Prüfung  im  Kleinmaßstab  

Prufung  von Baubeschlagen  

Anmerkung 1  zum Begriff: Das Referenzverfahren zum Charakterisieren der Auswirkung  auf  das Brandverhalten 

von Baubeschlagen  zur Einbindung  in die Produkte im Anwendungsbereich dieser Norm muss EN1634-2 entsprechen. 

EN1634-2 legt  auch  den Entscheidungsprozess fur die Zulassung von deren Verwendung fest.  

3.3  

effektive Falztiefe  

Abmessung der Dicke des Turflugels  von uberlappenden Kanten  des Turflugels  relativ zur Turzarge, zu einem 

Oberteil mit  Kampfer, zu einem Seitenteil oder zu einer bundigen oberen Turblende 

Anmerkung 1  zum Begriff: Am Mittelstoß  und bei  gefalzten Turblattern  beziehen sich die Abmessungen der Tiefe auf  

den großten  Falz oder den Falz mit  der dammschichtbildenden Dichtung  (siehe Bild 1).  
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Legende 

x1  Beispiel fur die effektive Falztiefe des zu prufenden Turelements 

x2  Beispiel fur die resultierende effektive Falztiefe wahrend der Prufung  nach  einer Verschiebung von 

20mm  

y1 Beispiel fur das Spaltmaß  zwischen Turblattuberschlag  und  Zarge des zu prufenden Turelements 

y2 Beispiel fur das Spaltmaß  zwischen Turblattuberschlag  und  Zarge des zu prufenden Turelements nach 

einer Verschiebung von 20mm  

Bild 1�  Effektive Falztiefe  

3.4  

nach außen öffnend 

der Turflugel  offnet in der Richtung  vom Prufofen weg 
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3.5  

Ansichtsflächen und Seiten eines drehbaren Türblatts  

die Ansichtsflachen und  Seiten eines drehbaren Turblatts  sind in Bild 2  dargestellt  

Legende 

1 Offnungsflache 

2 Schließflache 

3 Schließseite 

4 Bandseite 

5 Oberseite 

6 Unterseite 

Bild 2�  Ansichtsflächen und Seiten eines drehbaren Türblatts  

3.6  

repräsentativ  

ahnlich 

Gestaltung  eines Turflugels,  die �grundsatzlich die gleiche� oder eine �ahnliche�  Konstruktion  wie eine andere 

Gestaltung  eines Turflugels  zum Zweck  der Bewertung  von Parameteranderungen  aufweist,  wenn die relevan-
ten Aspekte der gepruften Leistung berucksichtigt werden 

Anmerkung 1  zum Begriff: Weitere Hinweise zur Bewertung  von �ahnlich�/�grundsatzlich  gleich�  konnen  EN15269-1 

entnommen  werden. 

4  Bestimmung  des erweiterten Anwendungsbereichs 

4.1  Allgemeines 

4.1.1  Vor der Ermittlung  eines erweiterten Anwendungsbereichs muss eine(ein) reprasentative(s) Tur  bzw.  

Tor einer Prufung  nach EN1634-1 unterzogen worden sein, um  ein Prufergebnis zu erhalten, das zu einer 

Klassifizierung nach  EN13501-2 fuhren konnte, die mindestens gleichwertig mit  der aufgrund des erweiterten 

Anwendungsbereichs erforderlichen Klassifizierung ist.  

4.1.2  Eine Uberprufung  der Konstruktionsparameter  fur die Tur/das  Tor kann  ergeben, dass sich eine oder 

mehrere Eigenschaften durch eine Anderung eines bestimmten Parameters verbessern lassen. Alle  Beurteilun-
gen  mussen auf  der Grundlage  beruhen, die in der Prufung  nach EN1634-1 erlangte Klassifizierung zu erhalten, 

einschließlich der Klassifizierungen, die sich aus  einer niedrigeren Prufdauer ergeben. Eine Beurteilung darf 

jedoch nie zu einer hoheren Klassifizierung fur einen bestimmten Parameter fuhren als  die, die in jeglicher 

Feuerwiderstandsprufung  erreicht wurde, es sei denn, dies ist in den maßgebenden Tabellen  fur die Anderung 

von Konstruktionsparametern  ausdrucklich  vorgesehen. 
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4.1.3  Sofern durch das folgende Verfahren irgendein Teil einer Klassifizierung nicht durch die Regeln  zum 

erweiterten Anwendungsbereich erreicht werden kann,  darf dieser Teil weder in den anschließenden Bericht 

zum erweiterten Anwendungsbereich noch in den Klassifizierungsbericht aufgenommen werden. 

4.2  Anwendung der  in AnhangA festgelegten Regeln zum  erweiterten Anwendungsbereich 

4.2.1  Es ist festzustellen,  welche Anderungen zum (zu den) ursprunglichen Probekorper (Probekorpern) 

zur Bestimmung  der Feuerwiderstandsfahigkeit durch den Bericht zum erweiterten Anwendungsbereich abge-
deckt  werden sollen.  

4.2.2  Anderungen der zugehorigen Konstruktionsparameter  werden durch Bezugnahme  auf  die Spalten (1)  

und  (2) von AnhangA  festgestellt.  

4.2.3  Entsprechend dem Inhalt  der Spalte (3)  von AnhangA  wird ermittelt,  ob  ein erweiterter Anwendungs-
bereich außerhalb  des direkten Anwendungsbereichs entsprechend den Regelungen  (DIAP) nach  EN1634-1 

ohne Notwendigkeit einer weiteren Prufung  vorliegt 

4.2.4  Wenn dies moglich ist,  kann  dies im Bericht zum erweiterten Anwendungsbereich zusammen mit  

etwaigen  zutreffenden Einschrankungen  und  den entsprechenden Regeln  nach Spalte (3)  von AnhangA  auf-
gefuhrt werden. 

4.2.5  Sofern die erforderlichen Anderungen nur uber eine weitere Prufung  erreicht werden konnen,  sollte 

die zusatzliche Prufung  an  einem reprasentativen Probekorpertyp, d. h.  einer Tur  mit  gleicher oder kompli-
zierterer Konfiguration,  durchgefuhrt werden. Alternativ  hierzu werden in Spalte (4)  in AnhangA  alternative  

Prufungen  und  die maßgebenden Prufparameter angegeben.  

Die komplizierteste Konfiguration  muss die Konfiguration mit  der geringsten relevanten Leistung hinsicht-
lich der Versagensart und/oder der großten  Verformung sein, muss jedoch auch  unter Berucksichtigung  der 

beabsichtigten Anderung(en) der Konstruktionsparameter  beurteilt  werden. Wenn z. B.  die Anderung der Kon-
struktionsparameter  zu einer Konfigurationsanderung der Verglasung oder des Seitenteils und  der oberen Tur-
blende  fuhrt,  musste das vorherige Ergebnis, bei dem diese Elemente gepruft  wurden, herangezogen werden, 

um  die Beurteilung  der kompliziertesten Konfiguration  vorzunehmen. Das Ergebnis fur eine unverglaste Ein-
zeltur ware nicht geeignet und  kann  daher bei der Beurteilung  unberucksichtigt bleiben.  

4.3  Verfahren für  einen maximalen  erweiterten Anwendungsbereich 

4.3.1  Es ist moglich, einen erweiterten Anwendungsbereich auf  der Basis einer einzelnen Prufung  zu 

erstellen. Sofern jedoch ein Hersteller beabsichtigt,  eine Produktpalette  von Turen bestehend aus  einflugeligen  

Turen aber auch  zweiflugeligen  Turen mit  oder ohne Seitenteile, Oberteilen mit  oder ohne Kampfer, mit  

oder ohne Verglasungen, Luftungsgittern (Luftungsoffnungen/-bausteine), mit  alternativen  Beschlagen  usw.  

herzustellen, wird empfohlen, den gesamten Bereich von konstruktiven Ausfuhrungen und  Wahlmoglichkeiten 

der Turen moglichst exakt  festzulegen. Dadurch lasst sich der Prufumfang vor Prufbeginn  auf  ein Mindestmaß  

begrenzen. 

4.3.2  Es sind alle  Parameteranderungen,  die in die Produktpalette  aufgenommen werden mussen, zu ermit-
teln.

4.3.3  Fur die ersten Prufungen  in der Prufreihe werden die Probekorper so ausgewahlt,  dass die fur die 

hergestellten Produkte wichtigsten Anderungsparameter abgedeckt  sind. 

4.3.4  Die erste Feuerwiderstandsprufung  bzw.  die erste Prufreihe ist durchzufuhren. Anschließend ist fest-
zustellen, welche der ursprunglich beabsichtigten Anderungsparameter nicht durch die Feuerwiderstandspru-
fungen  einschließlich der Moglichkeiten des direkten Anwendungsbereichs abgedeckt  sind. 

4.3.5  Diese Anderungsparameter werden anhand  von AnhangA  festgestellt; dabei wird ermittelt,  ob ein 

erweiterter Anwendungsbereich ohne weitere Prufungen  moglich ist.  
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4.3.6  Dies ist fur den Bericht zum erweiterten Anwendungsbereich zusammen mit  etwaigen  Restriktionen 

und  Regeln  nach den Angaben  in Spalte (3)  in Tabelle A.1  festzuhalten.  

4.3.7  Diejenigen ursprunglich angedachten Anderungsparameter, die nicht vom direkten Anwendungsbe-
reich oder vom zunachst erstellten erweiterten Anwendungsbereich nach 4.3.5 abgedeckt  sind, sind zu ermit-
teln.  

4.3.8  Es ist festzustellen,  ob  die Produktpalette  lediglich einflugelige  Turen enthalt  oder ebenfalls  zweiflu-
gelige  Ausfuhrungen einschließt.  Sofern die Produktpalette  lediglich aus  einzelnen Turelementen bestehen 

soll,  durfen die bislang  nicht eingeschlossenen Konstruktionsparameteranderungen nur in  Probekorpern fur 

einflugelige  Turelemente eingebunden sein. Sofern die Produktpalette  ein- und  zweiflugelige  Turen umfas-
sen soll,  durfen die bislang  nicht abgedeckten Anderungen der Konstruktionsparameter  fur den erweiterten 

Anwendungsbereich von einflugeligen  Turen entweder in weiteren Feuerwiderstandsprufungen  an  einflugeli-
gen  Turen oder in der schwachsten Option  in zweiflugeligen  Turen Berucksichtigung finden, wie  in Spalte (4)  

der Tabelle A.1  festgelegt.  

4.3.9  Die erforderlichen unberucksichtigten  Anderungsparameter in Spalte (1)  und  Spalte (2)  von 

Tabelle A.1  sind auszuwahlen,  wobei Spalte (4)  von Tabelle A.1  zu entnehmen ist,  welche der ungunstigsten 

Probekorperabwandlungen  sich fur weitere Prufungen  am  besten eignen. 

4.3.10  Sofern die vollstandige Auswahl  der erforderlichen Anderungsparameter nicht durch die Feuerwi-
derstandsprufungen  nach  4.3.8 und  4.3.9 abgedeckt  ist, darf eine entsprechende Feuerwiderstandsprufung  

bzw.  durfen entsprechende Feuerwiderstandsprufungen  mit  den zusatzlichen Produktanderungen wiederholt 

werden. 

4.4  Auswertung  der  Ergebnisse von Prüfungen der  Feuerwiderstandsfähigkeit  

4.4.1  Um den großtmoglichen erweiterten Anwendungsbereich zu erhalten, ist es wichtig,  dass die Prufbe-
richte Einzelheiten uber den Zeitpunkt etwaigen  vorzeitigen Versagens des Raumabschlusses und/oder der 

Warmedammung  sowie uber etwaige  wesentliche Verformungen enthalten.  

4.4.2  Sofern eine Reihe von Feuerwiderstandsprufungen  durchgefuhrt  wurde, muss sich der erweiterte 

Anwendungsbereich auf  die niedrigste erreichte Leistung der gesamten Prufreihe beziehen, sofern nicht  ein 

vorzeitiges Versagen auf  eine oder mehrere spezifische Anderungen der Konstruktionsparameter  zuruckzu-
fuhren ist.  

4.4.3  Dort,  wo es moglich war,  ein Versagen aufgrund von spezifischen Parametern zu ermitteln, darf der 

erweiterte Anwendungsbereich fur alle  anderen Anderungen der Konstruktionsparameter  auf  dem erreichten 

Leistungsverhalten nach Ausschalten  des Parameters, der zum vorzeitigen Versagen fuhrte, basieren, sofern 

die Anforderungen von 4.1.1 erfullt  werden. Wenn die spezifische Konstruktionsparameteranderung  eine Leis-
tung  der Kategorie B  erfordert und  wenn Versagen als  ohne Relevanz fur diesen Aspekt  der Konstruktion  iden-
tifiziert wird, kann  das Versagen unberucksichtigt bleiben  und  die Versagenszeit und  die zugehorige Kategorie 

konnen  entsprechend uberarbeitet werden. 

5  Bericht  zum  erweiterten Anwendungsbereich 

Auf der Grundlage  der Anforderungen in  EN15269-1:2019, Abschnitt 6,  wird ein Bericht zum erweiterten 

Anwendungsbereich basierend auf  den Ergebnissen der Beurteilung  nach den vorhergehenden Abschnitten  

erstellt.  

Wenn zusatzliche Prufdaten basierend auf  ahnlichen Gestaltungen  verwendet werden, um  den Anwendungs-
bereich zu erweitern, sollte die Begrundung  fur die Verwendung der Prufdaten im Bericht zum erweiterten 

Anwendungsbereich (EXAP)  aufgefuhrt sein. 
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6  Klassifizierungsbericht  

Der Klassifizierungsbericht muss auf  der Grundlage  der Ergebnisse des Berichtes zum  erweiterten Anwen-
dungsbereich in der Form nach  EN13501-2 erstellt werden. 
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AnhangA 

(normativ) 

Änderungen der  Konstruktionsparameter  

Tabelle A.1  ist fur die Anwendung bei Feuerwiderstandsprufungen  an  verglasten  Drehflugelturen und  zu off-
nenden Fenstern mit  Metall(rohr)rahmen vorgesehen. 

Die Tabelle  darf nur dann  zur Beurteilung  eines erweiterten Anwendungsbereiches verwendet werden, 

wenn mindestens eine erfolgreiche Feuerwiderstandsprufung  nach  EN1634-1 zu einer Klassifizierung nach  

EN13501-2 gefuhrt hat.  Nur Ergebnisse aus  Prufungen  in Ubereinstimmung mit  Europaischen Normen 

konnen  als  Grundlage  fur die erweiterte Anwendung verwendet werden. 

Die ersten beiden Spalten  identifizieren mogliche Anderungen von Konstruktionsdetails des gepruften Probe-
korpers. 

Fur einige Parameter ist es erforderlich zu beurteilen, ob  sich der Probekorper wahrend der Prufung  stark, 

mittelmaßig  oder geringfugig  verformt hat.  Wo dies der Fall  ist,  mussen die folgenden Stufen  verwendet wer-
den, um  Turen mit  starker, mittlerer oder geringer Verformung zu ermitteln, gemessen mithilfe der großten  

relativen  Bewegung  an  jeder Position zwischen der Kante  des Turflugels  und  der Turzarge oder zwischen dem 

Mittelstoß  der Turflugel  oder mithilfe der relativen Bewegung  der Zargenbauteile  bei Paneelen. Die Messungen  

mussen nach Prufbeginn zu beliebigen  Zeitpunkten wahrend der gesamten Prufdauer, die fur eine Klassifizie-
rung  erforderlich ist,  vorgenommen werden. Die Verformungen mussen an  den in EN1634-1 angegebenen  

Messstellen bestimmt  werden: 

�  Geringe Verformung: <40% der effektiven Falztiefe; 

�  Mittlere Verformung: 40% und  85% der effektiven Falztiefe; 

�  Starke  Verformung: >85% der effektiven Falztiefe. 

Aufgrund der Bewertung  des Einflusses einer Parameteranderung  auf  die Leistungseigenschaften (E/EW/EI)  

konnen  die Moglichkeiten fur die Erweiterung des Anwendungsbereichs beurteilt  werden; die Ergebnisse 

dafur sind in der Spalte (3)  aufgefuhrt. Entsprechend Spalte (3)  gilt  fur bestimmte Falle  die Anforderung, dass 

die Kategorie B  erreicht wird; die Anforderungen hierzu sind in EN1634-1 aufgefuhrt.  

Sofern zusatzliche Prufungen  als  erforderlich angesehen werden, ist der fur die Berucksichtigung der gean-
derten Parameter zugelassene Probekorpertyp in Spalte (4)  definiert. Sofern es moglich ist,  Informationen aus  

Prufungen,  die an  einer Konfiguration  bereits durchgefuhrt wurden, als  Nachweis fur eine andere Konfigura-
tion  zu benutzen,  wurde dies zugelassen, um  die Gesamtanzahl  von Prufungen,  die fur die Beurteilung  eines 

erweiterten Anwendungsbereiches erforderlich sind, zu verringern, wie z. B.  Anderung von einflugeligen  Turen 

auf  zweiflugelige  Turen. 

Sofern nach Spalte (4)  eine zusatzliche Prufung  erforderlich ist,  ist diese als  Prufung  im Realmaßstab  durch-
zufuhren, wobei der Probekorper �  sofern nicht anders festgelegt �  nach  außen  (vom Prufofen weg) zu offnen 

ist.  

Um den maximalen  erweiterten Anwendungsbereich aus  einer minimalen  Anzahl  von Prufungen  zu erzielen, 

wurden die Parameteranderungen  uber eine Reihe von Probekorpern verteilt.  Die fur jeden Parameter empfoh-
lenen  Prufungen  sind von der erforderlichen Klassifizierung und  der bevorzugten Prufrichtung nach  Spalte (4)  

abhangig.  

Wenn mehr als  eine Anderung der Parameter erforderlich ist,  mussen die Auswirkungen  auf  andere Anderun-
gen  ebenfalls  berucksichtigt werden. 

13  

� Entwurf � 

Full document details: E DIN EN 15269-5:2024-06

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15269-5-2024-06
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15269-5-2024-06


E DIN EN 15269-5:2024-06  

prEN  15269-5:2024  (D) 

Alle  Regeln  nach  Tabelle A.1  gelten grundsatzlich sowohl fur Turen als  auch  fur zu offnende Fenster. Im  Text 

wird jedoch ausschließlich das Wort �Tur�  verwendet. Der Wortlaut  �Tur�  kann  in jeder Regel  durch �zu  off-
nendes Fenster� ersetzt werden. 

Fur alle  Regeln  nach  Tabelle A.1,  die sich auf  die Glasabmessungen  auswirken, gelten die Regeln  zum Andern 

der Abmessungen des Glases, wie  in Tabelle A.1,  Teil F  angegeben.  
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Tabelle A.1  �  Änderungen der  Konstruktionsparameter  

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich  erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4)  

A Türflügel  

In  bestimmten Fallen  gelten die in Abschnitt A  angegebenen  Regeln  auch  fur Seitenteile, Oberteile mit oder ohne Kampfer sowie fur Zargen; sofern dies 

der Fall  ist,  wird es eindeutig in Spalte (1)  angegeben.  Bei zweiflugeligen  Turen mussen beide Flugel  den gleichen Grundaufbau  aufweisen. 

A.1  Allgemeines 

A.1.1 Anzahl  der 

Turflugel�  Siehe Bild A.1  

Einflugelige  Tur  aus  

einer Prufung  mit  

einer zweiflugeligen

Tur  

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  einer 

einflugeligen Tur  mit  der 

Glashalteleiste auf der

beflammten Seite 

A.1.2 Anzahl  der 

Turflugel�  Siehe Bild A.1  

Zweiflugelige  Tur  aus  

einer Prufung  mit  

einer einflugeligen  

Tur  

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung(en) einer

zweiflugeligen  Tur, nach 

außen und innen offnend  fur 

Turen mit warmegedammten 

Profilen und  der 

Glashalteleiste auf  der 

beflammten Seite 

Nach außen  offnend  fur 

Turen ohne warmegedammte 

Profile, mit der Glashalteleiste

auf der beflammten  Seite 

A.1.3 

Dammschichtbildende 

Dichtungen zwischen Zarge 

und  Turflugel/-flugeln �  

Siehe Bild A.2 a  

Lage zum Zargenfalz 

hin 

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  (nach 

außen offnend) 

A.1.4 

Dammschichtbildende 

Dichtungen zwischen Zarge 

und  Turflugel/-flugeln �  

Siehe Bild A.2 b  

Lage weg vom 

Zargenfalz 

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  (nach 

außen offnend) 

1
5

 

� Entwurf � 

Full document details: E DIN EN 15269-5:2024-06

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15269-5-2024-06
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15269-5-2024-06


E
 D
IN

 E
N

 1
5
2
6
9
-5
:2
0
2
4
-0
6

 

p
rE
N

 1
5
2
6
9
-5
:2
0
2
4

 (D
)

 

Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

A.1.5 

Dammschichtbildende 

Dichtungen zwischen Zarge 

und  Turflugel/Turflugeln  

Hinzufugen Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.1.6 

Dammschichtbildende 

Dichtungen zwischen Zarge 

und  Turflugel/Turflugeln  

Entfernen Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.1.7 

Dammschichtbildende 

Dichtungen zwischen den 

Turflugelkanten �  Siehe 

Bild A.3 a)  

Lage Ohne zusatzliche Prufung(en) nicht  moglich Zusatzliche Prufung(en)  einer

zweiflugeligen  Tur, nach 

außen  offnend  fur E- und  

EW-Turen 

Bei  EI-Turen aus  Aluminium:  

es sind beide  Richtungen  zu 

prufen 

Bei  EI-Turen aus  Stahl:  eine 

Prufung  mit  Beflammung  auf 

der der bewegten  Richtung  

entgegengesetzten  Seite. 

Siehe Bild A.3 b)  
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich  erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4)  

A.1.8 Nicht 

dammschichtbildende 

Dichtungen zwischen Zarge 

und  Turflugel/-flugeln  (zur 

Verhinderung von 

Durchzug/Rauch/Schall-

ubertragung  usw.) �  

(Brandverhaltensklasse A1) 

z. B.  Keramikprodukte (am  

Turflugel  oder an  der Zarge 

befestigt). Siehe Bild A.4  

Lage Es ist eine beliebige  Veranderung  der Lage moglich, vorausgesetzt, 

es sind keine Anderungen des Aufbaus  erforderlich; anderenfalls 

nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur;  wenn die 

Dichtung  zwischen den 

Turflugelkanten  angeordnet 

ist,  muss die zusatzliche 

Prufung  an  einer 

zweiflugeligen  Tur  erfolgen 

A.1.9 Nicht damm-

schichtbildende Dichtungen 

zwischen den Turflugelkan-

ten (zur Verhinderung von 

Durchzug/Rauch/Schall-

ubertragung  usw.) �  

(Brandverhaltensklasse A1) 

Lage Eine  Veranderung  der Lage ist ohne zusatzliche  Prufung  nicht  

moglich 

Zusatzliche Prufung  an  einer 

zweiflugeligen  Tur  

A.1.10 Nicht damm-

schichtbildende Dichtungen 

zwischen Turflugeln  

und/oder Zargen (zur 

Verhinderung von 

Durchzug/Rauch/Schall-

ubertragung  usw.) �  

<Brandverhaltensklasse A1  

(am  Turflugel  oder an  der 

Zarge befestigt) �  Siehe 

Bild A.4 a)  

Lage Eine Veranderung  der Lage ist ohne zusatzliche  Prufung  nicht  

moglich 

Zusatzliche Prufung(en) einer

zweiflugeligen  Tur, nach 

außen offnend fur E-  und 

EW-Turen 
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

Bei  EI-Turen aus  Aluminium:  

es sind beide  Richtungen  zu 

prufen 

Bei  EI-Turen aus  Stahl:  eine 

Prufung  mit  Beflammung  auf 

der der bewegten  Richtung  

entgegengesetzten  Seite 

Siehe Bild A.4 b)  

A.1.11 Nicht damm-

schichtbildende Dichtungen 

zwischen Turflugeln  

und/oder Zargen (zur 

Verhinderung von 

Durchzug/Rauch/Schall-

ubertragung  usw.) �  

(Brandverhaltens-

klasse A1),  z. B.  

Keramikprodukte (am  

Turflugel  oder an  der Zarge 

befestigt) �  Siehe Bild A.5 a)  

Hinzufugen  Moglich fur Turen ohne dammschichtbildende Dichtungen und 

vorausgesetzt,  dass der Spalt  zwischen Turflugel  und  Zarge nicht 

vergroßert wird, anderenfalls nicht ohne zusatzliche  Prufung  

moglich 

Zusatzliche Prufung  einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur;  wenn die 

Dichtung zwischen den 

Turflugelkanten  angeordnet 

ist,  muss die zusatzliche 

Prufung  an  einer 

zweiflugeligen  Tur  erfolgen  
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich  erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4)  

A.1.12 Nicht 

dammschichtbildende 

Dichtungen zwischen 

Turflugeln  und/oder Zarge 

(zur Verhinderung von 

Durchzug/Rauch/Schall-

ubertragung  usw.) �  

(Brandverhaltens-

klasse A1),  z. B.  

Keramikprodukte (am  

Turflugel  oder an  der Zarge 

befestigt) �  Siehe Bild A.6  

Entfernen Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur;  wenn die 

Dichtung  zwischen den 

Turflugelkanten  angeordnet 

ist,  muss die zusatzliche 

Prufung  an  einer 

zweiflugeligen  Tur  erfolgen 

A.1.13 Nicht damm-

schichtbildende Dichtungen 

zwischen Turflugeln  

und/oder Zargen (zur 

Verhinderung von 

Durchzug/Rauch/Schall-

ubertragung  usw.) �  

<Brandverhaltensklasse A1  

(am  Turflugel  oder an  der 

Zarge befestigt) �  Siehe 

Bild A.5 a)  

Hinzufugen Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur;  wenn die 

Dichtung  zwischen den 

Turflugelkanten  angeordnet 

ist,  muss die zusatzliche 

Prufung  an  einer 

zweiflugeligen  Tur  erfolgen. 

Beflammte Seite gegenuber 

der Stelle,  an  der die 

Dichtung  hinzugefugt  wird. 

Siehe Bild A.5 b) 
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

A.1.14 Nicht 

dammschichtbildende 

Dichtungen zwischen 

Turflugeln  und/oder Zarge 

(zur Verhinderung von 

Durchzug/Rauch/Schall-

ubertragung  usw.) �  

<Brandverhaltensklasse A1  

(am  Turflugel  oder an  der 

Zarge befestigt) �  Siehe 

Bild A.6  

Entfernen Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur;  wenn die 

Dichtung  zwischen den 

Turflugelkanten  angeordnet 

ist,  muss die zusatzliche 

Prufung  an  einer 

zweiflugeligen  Tur  erfolgen  

A.1.15 Luftungsgitter 

(Luftungslamellen)  in 

einem Turflugel,  der ohne 

Luftungsgitter gepruft  

wurde � Siehe Bild A.7 a)  

Hinzufugen Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.1.16 Luftungsgitter 

(Luftungslamellen)  im 

Turflugel �  Siehe Bild A.7 b)  

Entfernen Moglich, vorausgesetzt die Aussparung  ist  kleiner als  50% der 

Fullung,  anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.1.17 Luftungsgitter 

(Luftungslamellen)  in der 

Fullung  eines Turflugels,  

der mit  Luftungsgitter 

gepruft wurde 

Lage in vertikaler 

Richtung  

Moglich fur eine Lage, die niedriger als  die geprufte ist;  

anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.1.18 Luftungsgitter 

(Luftungslamellen)  in 

einem Turflugel,  der mit  

Luftungsgitter gepruft  

wurde � Siehe Bild A.8  

Lage in horizontaler 

Richtung  

Moglich, vorausgesetzt, der Abstand  zwischen der Kante  des 

Luftungsgitters und  dem Umfang der Fullung  wird nicht  

verringert und  vorausgesetzt,  es werden keine inneren 

Aussteifungsbauteile beeintrachtigt,  anderenfalls nicht ohne 

zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich  erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4)  

A.1.19 Luftungsgitter 

(Luftungslamellen)  im 

Profil eines Turflugels,  der 

mit  Luftungsgitter gepruft  

wurde 

Lage in horizontaler 

und/oder vertikaler 

Richtung  

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.1.20 Luftungsgitter 

(Luftungslamellen)  in 

einem Turflugel,  der mit  

Luftungsgitter gepruft  

wurde � Siehe Bild A.9 a)  

geringere Große  Moglich fur ein oder mehrere Luftungsgitter,  die kleiner sind als  

der geprufte Probekorper, vorausgesetzt, ihre Lage ist  innerhalb 

des Umfangs des gepruften Luftungsgitters und der 

Mindestabstand  zwischen den Aussparungen betragt  mindestens 

100mm, anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.1.21 Luftungsgitter 

(Luftungslamellen)  in 

einem Turflugel,  der mit  

Luftungsgitter gepruft  

wurde � Siehe Bild A.9 b)  

großere Große  Moglich fur Turen, die Kategorie B  erreicht haben,  bei  denen die 

Vergroßerung  der Luftungsgitter (Hohe und Breite) in  der Fullung  

des Turflugels  maximal  20% betragt  und mit  einer um  bis zu 

21% vergroßerten Flache; anderenfalls nicht ohne zusatzliche 

Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.1.22 Falz (Turflugel  zur 

Zarge) �  Siehe Bild A.10  

Hinzufugen Wärmegedämmte  Profile:  

Dies ist nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich, es sei denn, 

zusatzliche Thermoelemente wurden in der ursprunglichen 

Prufung  auf  dem Profil maximal  100mm und/oder 25mm von 

der Kante  des betreffenden Falzes (d. h.  100 � x) angeordnet,  

wobei x  die Breite des zusatzlichen Falzes ist  und das Maßy  nicht  

verringert werden darf, anderenfalls nicht ohne zusatzliche 

Prufung  moglich 

Nicht warmegedammte Profile: 

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  einer 

einflugeligen Tur  fur 

einflugelige Turen und einer 

zweiflugeligen  Tur  fur 

zweiflugelige  Turen 
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

A.1.22 Falz (Mittelstoß) �  

Siehe Bild A.11  

hinzufugen (ein Falz) Warmegedammte Profile: 

Dies ist nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich, es sei  denn, 

zusatzliche Thermoelemente wurden in der ursprunglichen 

Prufung  auf  dem Profil maximal  100mm und/oder 25mm  von 

der Kante  des betreffenden Falzes (d. h.  100 � x) angeordnet,  

wobei x  die Breite des zusatzlichen Falzes ist und  das Maßy  nicht 

verringert werden darf. Anderenfalls nicht ohne zusatzliche 

Prufung  moglich 

Nicht warmegedammte Profile: 

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  einer 

einflugeligen  Tur  fur 

einflugelige  Turen und einer 

zweiflugeligen  Tur  fur 

zweiflugelige  Turen 

(zusatzlicher Falz an der 

feuerabgewandten Seite) 

A.1.24 Falz (zwischen 

Turflugeln  und Zarge bzw.  

Mittelstoß) �  Siehe Bild A.12  

Entfernen Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  (nach  

innen offnend)  
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich  erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4)  

Anderung des 

Turverschlusses 

durch eine Falle  

Moglich unter Berucksichtigung  der folgenden Beziehung: Zusatzliche Prufung  unter 

Berucksichtigung der 

erforderlichen Ausfuhrung 

der Falle 

Prufung  ohne 

Falle/Riegel  

Prufung  mit  

Falle/Riegel,  

aber nicht 

eingerastet 

Prufung  mit  

Falle/Riegel,  

eingerastet 

Erweiterung auf: 

ohne 

Falle/Riegel  

�  moglich nicht moglich 

Erweiterung auf: 

mit  Falle/Riegel,  

aber nicht 

eingeras- 

tet/nicht  

verriegelt 

nicht moglich 

fur EI-Turen. 

Moglich fur E-  

oder 

EW-Turen, 

wenn 

Falle/Riegel  

ganzlich  aus  

Metall  besteht 

�  nicht moglich 

A.1.25 Turverschluss 

durch eine Falle  bei  ein- 

und  zweiflugeligen  Turen 

Erweiterung auf: 

mit  Falle/Riegel,  

eingerastet 

nicht moglich 

fur EI-Turen. 

Moglich fur E-  

oder 

EW-Turen, 

wenn 

Falle/Riegel  

ganzlich  aus  

Metall  besteht 

moglich � 
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

A.1.26 Turverschluss 

durch Falle/Riegel  

Entfernen von dem 

Turflugel,  der mit  

Falle/Riegel  gepruft  

wurde 

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Bei  einflugeligen  Turen 

zusatzliche Prufung  einer 

einflugeligen  Tur  (nach innen 

offnend  bei  EI-Turen, nach 

außen  offnend  bei  E-  oder 

W-Turen), bei  zweiflugeligen  

Turen zusatzliche Prufung  

einer zweiflugeligen  Tur  

(nach innen offnend bei 

EI-Turen, nach  außen  offnend  

bei  E-  oder W-Turen) 

A.2 Größenänderungen 

A.2.1 Große  (Flache, 

Breite, Hohe) alle  

Verformungen 

Verringern E  und  EW: uneingeschrankte Verringerung ist moglich 

EI-Turen: Es ist moglich, die Große  bis auf  ein Mindestmaß  des 

Glases wie  in Regel F.1.4 erwahnt  zu verringern 

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Bei  einflugeligen  Turen 

zusatzliche Prufung  einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur, bei  

zweiflugeligen  Turen 

zusatzliche Prufung  einer 

zweiflugeligen  Tur  
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich  erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4)  

A.2.2 Hohe �  alle  

Verformungen 

Vergroßern Moglich bis zu 15% fur Turen, die Kategorie B  erreicht haben  

oder 

moglich bis zu 20% fur Turen mit  mittlerer und geringer 

Verformung, die Kategorie B  erreicht haben,  sofern die 

Uberlappung des  Turflugels  zum Zargenkopf nicht  verringert wird 

und  der Abstand  zwischen dem obersten Band  und  der Oberkante  

des Turflugels  maximal  dem gepruften Abstand  entspricht  und 

zusatzlich (fur EW-Klassifizierungen) eine thermische 

Berechnung zum Strahlungsverhalten  nach  EN15254-4 innerhalb 

der Begrenzung von 15KW  liegt  (es gilt  die Regel F.1.3) 

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Bei einflugeligen  Turen 

zusatzliche Prufung  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur, bei  

zweiflugeligen  Turen 

zusatzliche Prufung  einer 

zweiflugeligen  Tur  

A.2.3 Breite � alle  

Verformungen 

Vergroßern Moglich bis zu 15% fur Turen, die Kategorie B  erreicht haben,  

oder 

Moglich bis zu 20% fur Turen mit  mittlerer und  geringer 

Verformung, die Kategorie B  erreicht haben,  

sofern die Uberlappung  des Turflugels  zum Zargenkopf nicht  

verringert wird und  der Abstand  zwischen dem obersten Band  

und  zusatzlich (fur EW-Klassifizierungen) eine thermische 

Berechnung zum Strahlungsverhalten  nach  EN15254-4 innerhalb 

der Begrenzung von 15KW  liegt  (es gilt  die Regel F.1.3) 

Anderenfalls nicht  ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Bei einflugeligen  Turen 

zusatzliche Prufung  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur, bei  

zweiflugeligen  Turen 

zusatzliche Prufung  einer 

zweiflugeligen  Tur  (nach 

außen offnend) 
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

A.2.4 Flache �  alle  

Verformungen 

Vergroßern Moglich bis zu 20% fur Turen, die Kategorie B  erreicht haben, 

oder 

Moglich bis zu 21% fur Turen mit  mittlerer und  geringer 

Verformung, die Kategorie B  erreicht haben,  

sofern die Uberlappung  des Turflugels  zum Zargenkopf nicht 

verringert wird und  der Abstand  zwischen dem obersten Band  

und  der Oberkante  des Turflugels  maximal  dem gepruften 

Abstand  entspricht 

und  zusatzlich (fur EW-Klassifizierungen) 

eine thermische Berechnung zum Strahlungsverhalten nach 

EN15254-4 innerhalb der Begrenzung von 15KW  liegt  (es gilt  die 

Regel F.1.3) 

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung,  

sieheA.2.2 und/oder A.2.3

A.3. Werkstoffe  und konstruktive Ausführung  

A.3.1 Rohdichte der 

Fullung  des Profils oder des 

Kernmaterials im Paneel 

(organisch oder Brandver-

haltensklasse A.1) �  alle  

Verformungen 

Vergroßern Dies ist bis zu einem maximalen  Wert von 15% (Nennwert) eines 

jeden Kernmaterials des Turflugels  moglich; oberhalb  von 15% 

ist dies nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.3.2 Rohdichte der 

Fullung  des Profils oder des 

Kernmaterials (organisch 

oder Brandverhaltens-

klasse A.1) �  alle  

Verformungen 

Verringern E  

Moglichkeit einer Verringerung von 50% 

EI,  EW  

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich  erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4)  

A.3.3 Art  der Fullung  des 

Profils oder des 

Kernmaterials (einlagig  

oder in Kombination  von 

unterschiedlichen Lagen) 

neuer Lieferant/Her- 

steller eines 

identischen Materials 

mit  identischer 

Zusammensetzung 

und  identischen 

Eigenschaften 

Moglich 

A.3.4 Art  des 

Kernmaterials (einlagig  

oder in Kombination  von 

unterschiedlichen Lagen) 

alternative  

Zusammensetzung 

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.3.5 Klebstoffmenge

(Eckverbindung 

ausgenommen)/m2 � auf  

organischer Grundlage  

(< Brandverhaltensklasse 

A1) 

Vergroßern Nicht ohne eine zusatzliche Prufung moglich Zusatzliche Prufung an einer

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.3.6 Klebstoffmenge 

(Eckverbindung 

ausgenommen)/m2 � auf  

organischer Grundlage  

(< Brandverhaltensklasse 

A1) 

Verringern Moglich bis auf  50% 

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.3.7 Klebstoffmenge 

(Eckverbindung 

ausgenommen)/m2 � auf  

anorganischer Grundlage  

(Brandverhaltensklasse A1) 

Vergroßern Moglich 
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

A.3.8 Klebstoffmenge 

(Eckverbindung 

ausgenommen)/m2 � auf  

anorganischer Grundlage  

(Brandverhaltensklasse A1) 

Verringern Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.3.9 Klebstoffart  neuer Hersteller mit  

identischer 

Zusammensetzung 

Moglich bei identischer chemischer Zusammensetzung, 

anderenfalls nicht ohne weitere Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.3.10 Klebstoffart  alternative  

Zusammensetzung 

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.3.11 Zusatzliche 

Uberlappungskante  an  der 

Unterseite des Turflugels �  

Siehe Bild A.13 a)  

Hinzufugen Moglich, sofern der geprufte Turflugeluberschlag  an  der oberen 

Kante  des Turflugels  an  der unteren Kante  des Turflugels  

hinzugefugt  wird und  sofern ein viertes Zargenbauteil 

aufgenommen wird 

andernfalls 

nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.3.12 

Uberlappungskante  an  der 

Unterseite des Turflugels �  

Siehe Bild A.13 b)  

Entfernen Moglich, vorausgesetzt, dass der Spalt  zwischen der Unterkante  

des Turflugels  und  dem Boden genauso groß bleibt  wie beim 

ursprunglichen Probekorper, und  im Rahmen des direkten 

Anwendungsbereiches, anderenfalls nicht ohne zusatzliche 

Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.3.13 Abmessung von 

dammschichtbildenden 

Dichtungen (in Turflugel  

oder Zarge eingebaut) �  

Siehe Bild A.14 a)  

Vergroßern Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich  erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4)  

A.3.14 Abmessung von 

dammschichtbildenden 

Dichtungen (in Turflugel  

oder Zarge eingebaut) �  

Siehe Bild A.14 b)  

Verringern Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.3.15 Art  der 

dammschichtbildenden 

Dichtungen (in Turflugel  

oder Zarge eingebaut)  

Neuer 

Lieferant/Hersteller 

Nur moglich, wenn die chemische Zusammensetzung unverandert  

bleibt;  anderenfalls ist nicht ohne zusatzliche  Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.3.16 Art  der 

dammschichtbildenden 

Dichtungen (in Turflugel  

oder Zarge eingebaut)  

Alternativer 

Werkstoff 

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.3.17 Abmessung von 

Dichtungen gegen Durch-

zug/Rauchubertragung 

(Brandverhaltensklasse 

A1); z. B.  keramische 

Produkte (in Turflugel  oder 

Zarge eingebaut) �  Siehe 

Bild A.15 a)  

Vergroßern Moglich, sofern der Spalt  zwischen Turflugel  und Zarge nicht  

vergroßert wird; anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  

moglich 

Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.3.18 Abmessung von 

Dichtungen gegen Durch-

zug/Rauchubertragung 

(Brandverhaltensklasse 

A1); z. B.  keramische 

Produkte (in Turflugel  oder 

Zarge eingebaut) �  Siehe 

Bild A.15 b)  

Verringern Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

A.3.19 Abmessung von 

Dichtungen gegen Durch-

zug/Rauchubertragung 

(< Brandverhaltensklasse 

A1) (in Turflugel  oder Zarge 

eingebaut) �  Siehe 

Bild A.16 a)  

Vergroßern Ohne zusatzliche Prufung  nicht  moglich. Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.3.20 Abmessung von 

Dichtungen gegen 

Durchzug/Rauchubertra- 

gung  

(< Brandverhaltensklasse 

A1) (in Turflugel  oder Zarge 

eingebaut) �  Siehe 

Bild A.16 b)  

Verringern Moglich fur jede Abmessung des Querschnitts, sofern die 

Dichtungen aus  demselben Werkstoff sind und  vom selben 

Hersteller stammen,  anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  

moglich 

Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.3.21 Art von 

Dichtungen gegen Durch-

zug/Rauchubertragung (in 

Turflugel  oder Zarge 

eingebaut)  

Neuer 

Lieferant/Hersteller 

Moglich fur Werkstoffe der Brandverhaltensklasse A1 oder fur 

Werkstoffe mit  identischer chemischer Zusammensetzung, 

anderenfalls nicht ohne weitere Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.3.22 Art von 

Dichtungen gegen Durch-

zug/Rauchubertragung (in 

Turflugel  oder Zarge 

eingebaut)  

alternativer  

Werkstoff (Anderung 

auf  eine hohere 

Brandverhaltens- 

klasse)  

Moglich 
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich  erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4)  

A.3.23 Art  von 

Dichtungen gegen Durch-

zug/Rauchubertragung (in 

Turflugel  oder Zarge 

eingebaut)  

alternativer  

Werkstoff (Anderung 

auf  die gleiche oder 

eine niedrigere 

Brandverhaltens- 

klasse)  

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

A4.  Dekorative Beschichtungen und/oder  Schutzbeschichtungen 

A.4.1 Anstriche ohne 

Beitrag  zum 

Feuerwiderstand (auf  

Turflugel  oder Zarge) 

hinzufugen Moglich im Rahmen des direkten Anwendungsbereichs, 

außerhalb  des direkten Anwendungsbereichs nicht  ohne 

zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.4.2 Anstriche ohne 

Beitrag  zum 

Feuerwiderstand (auf  

Turflugel  oder Zarge) 

Austausch  Moglich 

A.4.3 Filmdicke des 

Anstriches mit  positivem 

Beitrag  zum 

Feuerwiderstand (auf  

Turflugel  oder Zarge) 

Vergroßern Moglich bis zu hochstens 25% der Masse je m2, anderenfalls nicht 

ohne weitere Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.4.4 Filmdicke des 

Anstriches mit  positivem 

Beitrag  zum 

Feuerwiderstand (auf  

Turflugel  oder Zarge) 

Verringern Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

A.4.5 Art des Anstriches 

mit  positivem Beitrag  zum 

Feuerwiderstand (auf  

Turflugel  oder Zarge) 

neuer 

Lieferant/Hersteller 

Nur bei identischer Zusammensetzung moglich 

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.4.6 Art des Anstriches 

mit  positivem Beitrag  zum 

Feuerwiderstand (auf  

Turflugel  oder Zarge) 

Alternativer 

Werkstoff 

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.4.7 Dekorative 

Laminate und  Holzfurniere 

auf  den Oberflachen  (auf  

Turflugel  oder Zarge) �  

Siehe Bild A.17  

Hinzufugen Moglich entsprechend dem direkten Anwendungsbereich 

Andernfalls ohne zusatzliche Prufung  nicht  moglich 

Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.4.8 Dekorative 

Laminate und  Holzfurniere 

auf  den Oberflachen  (auf  

Turflugel  oder Zarge) �  

Siehe Bild A.18  

Entfernen E  

Moglich 

EI,  EW  

Moglich fur Turen der Kategorie B,  vorausgesetzt,  dass die Dicke  

des Laminats  1,5mm betragt  

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.4.9 Dekorative 

Laminate und  Holzfurniere 

an  den Kanten  (auf  

Turflugel  oder Zarge) �  

Siehe Bild A.19  

Hinzufugen Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.4.10 Dekorative 

Laminate und  Holzfurnier 

an  den Stoßkanten  

Hinzufugen Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  an einer 

zweiflugeligen  Tur  
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich  erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4)  

A.4.11 Dekorative 

Laminate und Holzfurniere 

an  den Kanten  (auf  

Turflugel  oder Zarge) � 

Siehe Bild A.20  

Entfernen Moglich, sofern die Abmessung des Spalts  zwischen Turflugel  und  

Zarge verbleibt; anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  

moglich 

Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.4.12 Arten und Dicken 

von dekorativen Laminaten 

und  Holzfurnieren auf  den 

Flachen (auf Turflugel  oder 

Zarge) 

Anderung des 

Werkstoffanteils,  

vergroßern, 

verringern 

Moglich im Rahmen des direkten Anwendungsbereichs, 

außerhalb  des direkten Anwendungsbereichs nicht  ohne 

zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.4.13 Arten und Dicken 

von dekorativen Laminaten 

und  Holzfurnieren auf  den 

Kanten  (auf  Turflugel  oder 

Zarge) 

Anderung des 

Werkstoffanteils,  

vergroßern, 

verringern 

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.4.14 Arten und Dicken 

von dekorativen Laminaten 

und  Holzfurnieren auf  den 

Stoßkanten  

Anderung des 

Werkstoffanteils,  

vergroßern, 

verringern 

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  an  einer 

zweiflugeligen  Tur  

A.4.15 Arten von 

dekorativen Laminaten und  

Holzfurnieren auf  den 

Flachen/Kanten (auf 

Turflugel  oder Zarge) 

Farbe, Anordnung Moglich entsprechend dem direkten Anwendungsbereich 

andernfalls 

nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

3
3

 

� Entwurf � 

Full document details: E DIN EN 15269-5:2024-06

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15269-5-2024-06
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-15269-5-2024-06


E
 D
IN

 E
N

 1
5
2
6
9
-5
:2
0
2
4
-0
6

 

p
rE
N

 1
5
2
6
9
-5
:2
0
2
4

 (D
)

 

Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

A.4.19 

Zierleisten/Profile � Siehe 

Bild A.22  

Hinzufugen E,  EI,  EW  

Dies ist nur fur Zierleisten/Profile moglich, durch die die 

Struktursteifigkeit des Turflugels  nicht verandert wird, und  sofern 

die gegenuberliegende Seite nicht durchstoßen wird 

E,  EW  

moglich nur bei anorganischem Werkstoff 

andernfalls 

nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.4.20 

Zierleisten/Profile � Siehe 

Bild A.22  

Entfernen E  

Moglich, sofern das Entfernen der Zierleisten die 

Struktursteifigkeit des Turflugels  nicht verandert 

EI,  EW  

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

A.5 Profile  im  Türflügel  (siehe BildA.23  zur  Erläuterung  der  Breite  und Tiefe  des Profils)  

A.5.1 Querschnitt des 

Turflugelprofils 

(einschließlich Kampfer 

und  Pfosten) auf  der 

Grundlage starker  

Verformung 

Tiefe vergroßern nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  kann an 

einer einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

durchgefuhrt werden, wobei 

sich die Glashalteleiste  auf 

der beflammten Seite 

befinden muss 

A.5.2 Querschnitt des 

Turflugelprofils 

(einschließlich Kampfer 

und  Pfosten) auf  der 

Grundlage mittlerer und  

geringer Verformung 

Tiefe vergroßern Moglich, die Tiefe bis zu hochstens 25% zu vergroßern, indem die 

Schalen  und/oder Isolierverbinder vergroßert werden, 

vorausgesetzt: 

zusatzliche Prufung  kann  an  

einer ein- oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste  

auf der beflammten Seite 

durchgefuhrt werden 
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich  erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4)  

�  die Falztiefe der Uberlappung  (siehe Bild A.24)  des 

Rahmenprofils wird im selben  prozentualen Anteil  vergroßert 

� wird die Dicke einer der Außenschalen  vergroßert,  wird die 

andere Schale  im selben  prozentualen Anteil vergroßert.  Siehe 

Bild A.25  

�  die Dicke der Isolierverbinder kann  im selben  prozentualen 

Anteil nach  folgender Regel  vergroßert werden: das Profil 

kann  nach  Schnitt C  geschnitten werden, und alle  

abgeschnitten Werkstoffe mussen mit  mehr desselben 

Werkstoffs verfullt  werden. Siehe Bild A.25  

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

A.5.3 Querschnitt des 

Turflugelprofils 

Tiefe verringern Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  kann  fur 

einflugelige Turen an  einer 

einflugeligen Tur  bzw.  fur 

zweiflugelige  Turen an  einer 

zweiflugeligen  Tur  

durchgefuhrt werden, wobei 

sich die Glashalteleiste auf  

der beflammten Seite 

befinden muss 

A.5.4 Typ des

Hinterfullungsmaterials  

Neuer Lieferant/Her- 

steller eines 

identischen Materials 

mit  identischer 

Zusammensetzung 

und  identischen 

Eigenschaften 

Moglich 
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

A.5.5 Typ des 

Hinterfullungsmaterials  

Alternativer 

Werkstoff 

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich zusatzliche Prufung  kann  an  

einer ein- oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste  

auf der beflammten Seite 

durchgefuhrt werden 

A.5.6 Dicke des 

Hinterfullungsmaterials �  

Siehe Bild A.26  

Vergroßern Moglich 

A.5.7 Dicke des 

Hinterfullungsmaterials �  

Siehe Bild A.26  

Verringern Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  kann an 

einer ein- oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste  

auf der beflammten Seite 

durchgefuhrt werden 

A.5.8 Fullung  des 

Turflugelprofils 

Hinzufugen Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  kann an 

einer ein- oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste  

auf der beflammten Seite 

durchgefuhrt werden 

A.5.9 Fullung  des 

Turflugelprofils 

Entfernen Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  kann an 

einer ein- oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste  

auf der beflammten Seite 

durchgefuhrt werden 

A.5.10 Querschnitt des 

Turflugelprofils auf  der 

Grundlage starker  

Verformung 

Breite vergroßern Ohne zusatzliche Prufung  nicht  moglich zusatzliche Prufung  kann  an  

einer ein- oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste  

auf der beflammten Seite 

durchgefuhrt werden 
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich  erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4)  

A.5.11 Querschnitt des 

Turflugelprofils 

(einschließlich Kampfer 

und  Pfosten) 

Breite vergroßern Die Abmessungen des Profils konnen  nur nach folgender Regel  

vergroßert werden: 

zusatzliche Prufung  kann  an  

einer ein-  oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste 

auf der beflammten  Seite 

durchgefuhrt werden 

�  Das Profil kann  nach  Schnitt B  geschnitten werden, Bild A.27 

� alle  abgeschnittenen Materialien mussen mit mehr desselben 

Materials verfullt  werden; siehe Bild A.27  

E,  EW  und  EI1: 

Es ist moglich, die Breite der senkrechten Seitenprofile und des 

waagerechten  Oberprofils (gemeinsam  oder separat) um bis zu  

100% bis zu einer maximalen  Profilbreite von 120mm  zu 

vergroßern 
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

Es ist moglich, die Breite des Profils an  der Unterseite des 

Turflugels  sowie der Kampfer und  Pfosten um  bis zu 300% bis 

maximal  300mm zu vergroßern 

EI2: 

Es ist moglich, die Breite der senkrechten Seitenprofile und  des 

waagerechten  Oberprofils (gemeinsam  oder separat)  um  bis  zu 

100% bis zu einer maximalen  Profilbreite von 120mm  zu 

vergroßern 

Am  Profil ist die Temperatur zu messen; eine Vergroßerung von  

100% ist nur zulassig, wenn der maximale  Temperaturanstieg 

nicht mehr als  180 °C betragt  (Messung nach EN1363-1) 

Es ist moglich, die Breite des Profils an  der Unterseite des 

Turflugels  sowie der Kampfer und  Pfosten um  bis zu 300% auf 

maximal  300mm zu vergroßern 

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  kann an 

einer ein- oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste  

auf der beflammten Seite 

durchgefuhrt werden 

A.5.12 Querschnitt des 

Turflugelprofils 

Breite verringern EI2: Eine Verringerung einer Breite geringer als  115mm  ist bis 

hochstens 40% zulassig, bis auf  eine Mindestbreite von 30mm 

E-  und  EW-Turen: eine Verringerung um  40% bis auf  eine 

Mindestbreite von 30mm  ist zulassig 

E1 mit  Uberlaufzeit B:  eine Verringerung um  40% bis auf eine 

Mindestbreite von 30mm  ist zulassig 

Fur E,  EW,  EI1  und  EI2  gilt  die Regel  F.1.3 

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  kann an 

einer ein- oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste  

auf der beflammten Seite 

durchgefuhrt werden. 
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich  erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4)  

A.5.13 Dicke der 

Metallwandung  des Profils 

(einschließlich Kampfer 

und  Pfosten) 

Vergroßern Eine Vergroßerung  um  0,5mm  bis zu einer maximalen  Dicke von 

2mm  ist zulassig 

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  kann  an  

einer ein- oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste 

auf der beflammten  Seite 

durchgefuhrt werden 

A.5.14 Dicke der 

Metallwandung  des Profils 

verringern Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  kann  an  

einer ein- oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste 

auf der beflammten  Seite 

durchgefuhrt werden 

A.5.15 Horizontale 

Sprossen im Turflugel

hinzufugen Moglich, wenn die Sprosse in einem Turflugel  der gleichen 

Konstruktion gepruft wird, vorausgesetzt, es wird dasselbe

Glashaltesystem verwendet 

Andernfalls ohne zusatzliche Prufung  nicht moglich 

Zusatzliche Prufung  kann  an  

einer ein- oder zweiflugeligen

Tur  mit  der Glashalteleiste 

auf der beflammten  Seite 

durchgefuhrt werden 

A.5.16 Horizontale 

Sprossen 

entfernen Moglich, vorausgesetzt,  die Hohe des Glases ist nicht großer als  

die großte  geprufte Glashohe  (gepruftes Glas  in  der hochsten  

Position in derselben Konstruktion,  die Regeln  fur die 

Erweiterung der Glashohe  sind zulassig) 

Andernfalls ohne zusatzliche Prufung  nicht moglich 

Zusatzliche Prufung  kann  an  

einer ein- oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste 

auf der beflammten  Seite 

durchgefuhrt werden 

A.5.17 Vertikale Sprosse hinzufugen Moglich, wenn die Sprosse in einem Turflugel  derselben 

Konstruktion  gepruft  wird, vorausgesetzt es wird dasselbe 

Glashaltesystem verwendet 

Andernfalls ohne zusatzliche Prufung  nicht moglich 

Zusatzliche Prufung  kann  an  

einer ein- oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste 

auf der beflammten  Seite 

durchgefuhrt werden 
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

A.5.18 Vertikale Sprosse Entfernen Moglich, vorausgesetzt, die Breite des Glases ist nicht  großer als  

die großte  geprufte Glasbreite (gepruftes Glas  in derselben 

Konstruktion,  die Regeln  fur die Erweiterung der Glasbreite sind 

zulassig) 

Andernfalls ohne zusatzliche Prufung  nicht  moglich 

Zusatzliche Prufung  kann an 

einer ein- oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste  

auf der beflammten Seite 

durchgefuhrt werden 

A.5.19 Lage der 

horizontalen Sprosse 

nach oben versetzt Moglich, vorausgesetzt, die Hohe des Glases ist nicht großer als  

die großte  geprufte Glashohe  in derselben Konstruktion,  die 

Regeln  fur die Erweiterung der Glashohe  sind zulassig 

A.5.20 Lage der 

horizontalen Sprosse 

nach  unten versetzt Moglich, vorausgesetzt, die Hohe des Glases ist nicht großer als  

die großte  geprufte Glashohe  in derselben Konstruktion  in  der 

hochsten Lage, die Regeln  fur die Erweiterung der Glashohe  sind 

zulassig 

Zusatzliche Prufung  kann an 

einer ein- oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste  

auf der beflammten Seite 

durchgefuhrt werden 

A.5.21 Lage der 

vertikalen Sprosse 

versetzt in Richtung  

von den Bandern weg 

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich 

A.5.22 Lage der 

vertikalen Sprosse 

versetzt in Richtung  

zu den Bandern 

Moglich, vorausgesetzt, die Breite des Glases ist nicht  großer als  

die großte  geprufte Glasbreite in derselben Konstruktion  

A.5.23 Horizontale 

Sprossen 

Anderung des 

Winkels  

Anderung des Sprossenwinkels in beliebiger Richtung  fur E,  EW  

und  EI  zulassig, wenn der ungunstigste Fall  wie  in Bild A.28  

dargestellt  gepruft  wird 

Zusatzliche Prufung  kann an 

einer ein- oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste  

auf der beflammten Seite 

durchgefuhrt werden 

Wird der ungunstigste Fall  (Bild A.28)  nicht gepruft,  ist das Drehen 

der Sprosse nur fur EI-Turen unter folgender Bedingung  zulassig: 

1) Der Anschluss an  das vertikale Seitenprofil des Turflugels  darf 

nicht innerhalb von 200mm von der inneren Ecke des 

Turflugels  erfolgen 

A>200mm. Siehe Bild A.29  
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich  erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4)  

2) Die resultierende Glashohe darf nicht großer sein als  die in 

derselben Konstruktion  geprufte Hohe 

Andernfalls ohne zusatzliche Prufung  nicht moglich 

Es gelten Regel F.1.15 und  F.1.16 

A.5.24 Vertikale Sprossen Anderung des 

Winkels  

Anderung des Sprossenwinkels in beliebiger Richtung  fur E,  EW  

und  EI  zulassig, wenn der ungunstigste Fall  wie  in Bild A.28 

dargestellt gepruft  wird 

Zusatzliche Prufung  kann  an  

einer ein- oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste 

auf der beflammten  Seite 

durchgefuhrt werden 

Wird der ungunstigste Fall  (Bild A.28)  nicht gepruft,  ist das  

Drehen der Sprosse nur fur EI-Turen unter folgender Bedingung:  

1) Der Anschluss an  das obere bzw.  untere Profil des Turflugels  

kann  nur naher zur Seite der Bande hin erfolgen und darf 

nicht innerhalb von 200mm von der inneren Ecke erfolgen; 

A>200mm. Siehe Bild A.30  

2) Die resultierende Glasbreite darf nicht großer sein als  die in  

derselben Konstruktion  geprufte Breite 

Andernfalls ohne zusatzliche Prufung  nicht moglich 

Es gelten Regel F.1.15 und  F.1.16 

A.5.25 Sonstige 

Anderungen an  

horizontalen und  vertikalen 

Sprossen 

gebogen,  anderweitig 

geformt usw.  

Ohne  zusatzliche Prufung  nicht moglich Zusatzliche Prufung  kann  an  

einer ein-  oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste  

auf der beflammten  Seite 

durchgefuhrt werden 
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

A.5.26 Formen des 

Turflugels  

andere als  

rechteckige Form 

Ohne zusatzliche Prufung  nicht  moglich Zusatzliche Prufung: 

einflugelige  Tur  fur 

einflugelige  Turen; 

zweiflugelige  Tur  fur 

zweiflugelige  Turen mit  der 

Glashalteleiste auf der 

beflammten Seite 

A.5.27 Stahltyp  von Baustahl  zu 

nichtrostendem Stahl  

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung: 

zweiflugelige  Tur  fur 

zweiflugelige  Turen 

einflugelige  Tur  fur ein- und  

zweiflugelige  Turen 

A.5.28 Stahltyp  von nichtrostendem 

Stahl  zu Baustahl  

Moglich bei Turen, die Kategorie B  erreicht haben  

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung: 

zweiflugelige  Tur  fur 

zweiflugelige  Turen 

einflugelige  Tur  fur ein- und  

zweiflugelige  Turen 

A.5.29 Zusatzliches Profil Hinzufugen Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung: 

kann  einflugelige  oder 

zweiflugelige  Tur  sein, wobei 

das zusatzliche Profil in  der 

Lage (oben,  unten,  seitlich) 

anzuordnen ist,  an  der es  

gewunscht wird 

A.5.30 Zusatzliches Profil Entfernen Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung: 

kann  einflugelige  oder 

zweiflugelige  Tur  sein  
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich  erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4)  

A.5.31 Zusatzliches Profil Breite vergroßern Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung: 

kann einflugelige oder 

zweiflugelige  Tur  sein 

A.5.32 Zusatzliches Profil Breite verringern Moglich, sofern die Regel A.5.11  dabei berucksichtigt  wird 

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung: 

kann einflugelige oder 

zweiflugelige  Tur  sein 

B  Türzarge  

B.1  Allgemeines 

Bezuglich dammschichtbildender Dichtungen gegen  Durchzug/Rauch siehe A.1. 

B.1.1 

Schwelle/Zargenelement  an  

der Unterseite der Turzarge 

Hinzufugen Moglich, wenn die Schwelle bzw.  das Zargenelement aus  Metall  

oder Materialien der Klasse A1  sind oder die Konstruktion  des 

Zargenelements dem oberen Element  der Zarge entspricht,  

vorausgesetzt,  dass der Turflugel  in der gleichen Weise 

modifiziert wird 

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

B.1.2 

Schwelle/Zargenelement  an  

der Unterseite der Turzarge 

Entfernen Moglich, sofern der Spalt  zwischen der Unterseite des Turflugels  

und  dem Boden wie  im Originalprobekorper verbleibt  und dem 

direkten Anwendungsbereich entspricht 

andernfalls 

nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

B.1.3 Hohe der Zarge 

einer Klappe  bzw.  Tur  bzw.  

eines zu offnenden Fensters 

uber dem Fußboden �  Siehe 

Bild A.31  

Anderung Eine Positionierung ist  an  allen  Stellen  moglich, sofern diese 

daraufhin gepruft  wurden, dass sie eine Hohe des bearbeiteten 

Bodens von 1,5m  unterhalb  der Tur  simulieren, d. h.  mit  8,5 Pa an  

der Turbasis 

In  Prufofen mit  regelbarem Druck: Der Probekorper kann  in einer 

beliebigen  Lage angeordnet werden, sofern in der Prufung  mit  

8,5 Pa an  der Unterseite der Tur  gepruft  wird. In  Prufofen ohne 

regelbaren Druck: Der Probekorper kann  in einer beliebigen  Hohe 

angeordnet werden, sofern in der Prufung  die Oberkante  des 

fertigen Fußbodens zwischen 1,5m  und  2,5m  unterhalb  der Tur  

liegt  und  mit  mindestens 8,5 Pa an  der Unterseite der Tur  gepruft  

wird. 

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Prufung  zur Nachbildung  

eines Niveaus des fertigen 

Fußbodens von 1,5m  

unterhalb der Tur, d. h. mit 

8,5 Pa an  der Unterseite der 

Tur, Prufung  einer 

einflugeligen  Tur  fur 

einflugelige  Turen oder einer 

zweiflugeligen  Tur  fur ein- 

und zweiflugelige  Turen. 

(jeweils nach außen  offnend) 

B.1.4 Hohe der Tur  uber 

dem Fußboden 

Anderung Moglich bis zu einer Hohe von 0,3m  uber der maximalen  Hohe 

des Fußbodens. Eine Anderung um  mehr als  0,3m  ist moglich, 

vorausgesetzt,  dass die Oberkante  der Tur  bei  einem Druck von 

+20Pa gepruft  wurde und  ein viertes Zargenelement der gleichen 

Konstruktion  wie das obere Zargenelement an  der Unterseite 

angeordnet wird, 

anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  mit dem 

Aufhangesystem an  der dem  

Feuer zugewandten  Seite und  

mit  einem Druck von +20Pa 

an  der Oberkante  oder mit  

der maximalen  Hohe der Tur  

uber dem  Fußboden 

B.2  Werkstoffe  und Regeln für  die  konstruktive Ausführung  bezüglich  offener  Profile  in  umlaufenden  Rahmen 

B.2.1 

Gesamtabmessungen  und  

Form� Siehe Bild A.32  

Vergroßern Moglich, sofern das Detail  des Querschnitts an  der 

Uberlappungsstelle/am  Falz (in Bild A.32  fett  hervorgehoben) 

beibehalten  wird oder die Abmessung der Uberlappung  

vergroßert wird; anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  

moglich 

Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich  erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4)  

B.2.2 

Gesamtabmessungen  und  

Form� Siehe Bild A.33  

Verringern Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

B.2.3 

Querschnittsabmessungen 

und  Form� Siehe Bild A.34  

von offenem zu 

geschlossenem Profil 

E,  EW: moglich 

EI1  und  EI2: ohne zusatzliche Prufung  nicht moglich 

Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

B.2.4 Typ des 

Hinterfullungsmaterials  

Neuer 

Lieferant/Hersteller 

eines Materials mit  

identischer 

Zusammensetzung 

und identischen

Eigenschaften 

Moglich 

B.2.5 Art des 

Hinterfullungsmaterials �  

Siehe Tabelle A.2  

Wechsel auf  anderen 

Werkstoff 

Moglich in Ubereinstimmung mit  Tabelle A.2  

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

B.2.6 Dicke des 

Hinterfullungsmaterials �  

Siehe Bild A.26  

Vergroßern Moglich 

B.2.7 Dicke des 

Hinterfullungsmaterials �  

Siehe Bild A.26  

Verringern Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  kann  an  

einer ein- oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste 

auf der beflammten  Seite 

durchgefuhrt werden 

B.2.8 Fullung  eines 

offenen Profils 

Hinzufugen Moglich, auf  Tabelle B.2.4  zu verweisen 

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

B.2.9 Fullung  eines 

offenen Profils 

Entfernen Nicht ohne Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  kann an 

einer ein- oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste  

auf der beflammten Seite 

durchgefuhrt werden 

B.2.10 Dicke des 

Metalls �  Siehe Bild A.35  

Vergroßern Moglich entsprechend dem direkten Anwendungsbereich 

oder 

Moglich bis zu maximal  50%, sofern die ursprungliche PrufungB  

erfullt  oder ubertroffen hat  

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

B.2.11 Dicke des Metalls  Verringern Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

B.2.12 Typ des Metalls  Anderung des 

Grundwerkstoffs 

(z. B.  Aluminium  zu 

Stahl)  

Nicht moglich Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

B.2.13 Stahltyp  von Baustahl  zu 

nichtrostendem Stahl  

Moglich nur bei eingerasteten Turflugeln,  die Kategorie B  erreicht 

haben,  sofern die Werkstoffdicke nicht vergroßert wird 

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

B.2.14 Stahltyp  von nichtrostendem 

Stahl  zu Baustahl  

Moglich, sofern die Dicke des Materials nicht verringert wird, 

wobei eine Erhohung  bis zu maximal  25% moglich ist 

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

B.3  Werkstoffe  und konstruktive Ausführung; Regeln bezüglich  geschlossener Profile  im  umlaufenden Rahmen des  Türflügels  (=Zarge) 
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich  erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4)  

B.3.1 

Querschnittsabmessungen 

und  Form 

Tiefe und/oder 

Breite vergroßern 

Moglich, sofern 

das Detail  des Querschnitts an  der Uberlappungsstelle/am  Falz (in 

Bild A.24  fett  hervorgehoben) beibehalten  wird oder 

die Abmessung der Uberlappung  vergroßert wird 

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Zusatzliche Prufung  an  einer 

einflugeligen oder 

zweiflugeligen  Tur  

B.3.2 

Querschnittsabmessungen 

und  Form 

Tiefe und/oder 

Breite verringern 

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Die zusatzliche  Prufung  kann  

an einer einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

durchgefuhrt werden 

B.3.3 

Querschnittsabmessungen 

und  Form� Siehe Bild A.34  

von geschlossenem 

Profil zu offenem 

Profil 

Moglich, sofern die Anzahl  der Befestigungen an  der Wand nicht 

verringert wird 

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

Die zusatzliche  Prufung  kann  

an einer einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

durchgefuhrt werden 

B.3.4 Typ des 

Hinterfullungsmaterials  

Neuer 

Lieferant/Hersteller 

eines Materials mit  

identischer 

Zusammensetzung 

und  identischen 

Eigenschaften 

Moglich 

B.3.5 Typ des 

Hinterfullungsmaterials  

Alternativer 

Werkstoff 

Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  kann  an  

einer ein- oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste 

auf der beflammten  Seite 

durchgefuhrt werden 

B.3.6 Dicke des 

Hinterfullungsmaterials �  

Siehe Bild A.26  

Vergroßern Moglich 
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Tabelle A.1  ( fortgesetzt) 

Konstruktionsparameter  Änderung Mögliche Erweiterung  Zusätzlich erforderliche  

Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

B.3.7 Dicke des 

Hinterfullungsmaterials �  

Siehe Bild A.26  

Verringern Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  kann an 

einer ein- oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste  

auf der beflammten Seite 

durchgefuhrt werden 

B.3.8 Fullung  eines 

geschlossenen Profils 

Hinzufugen Moglich, auf  Tabelle B.2.4  zu verweisen 

Anderenfalls nicht ohne zusatzliche Prufung  moglich 

B.3.9 Fullung  eines 

geschlossenen Profils 

Entfernen Nicht ohne Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  kann an 

einer ein- oder zweiflugeligen  

Tur  mit  der Glashalteleiste  

auf der beflammten Seite 

durchgefuhrt werden 

B.3.10 Zusatzliches 

Profil � Siehe Bild A.36  

Hinzufugen Nicht ohne eine zusatzliche Prufung  moglich Zusatzliche Prufung  einer 

einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur, wobei das  

zusatzliche Profil an  der Seite 

anzuordnen ist,  an  der es  

gewunscht wird. 

B.3.11 Zusatzliches Profil Entfernen E,  EW: Moglich 

EI:  moglich, wenn Uberlaufzeit B  erreicht ist und  die 

Temperaturerhohung  wahrend der Prufung  am  Zargenprofil 

gemessen wird, wobei die Regeln  nach EN1634-1 zur Anordnung 

der Thermoelemente zu beachten sind 

Andernfalls ohne zusatzliche Prufung  nicht  moglich 

Die zusatzliche Prufung  kann  

an  einer einflugeligen  oder 

zweiflugeligen  Tur  

durchgefuhrt werden 
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